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II Antrag betr eine bessere Beleuchtung des
Ausganges des Personen Bahnhofs Referent Herr
Goerlitz

Sie haben wohl alle m H I die Erfahrung gemacht
daß des Abends wenn Sie den Personenbahnhof verlassen
haben die Beleuchtung sehr mangelhaft ist Der Antrag
geht auf bessere Beleuchtung einfach hinaus Es heißt aller
dings hier man möge einen Kandelaber aufstellen Ich
glaube aber daß die Aufstellung mehrerer Laternen noth
wendig ist und ich glaube in Ihrem Sinne zu handeln
wenn ich modiftzire dem Gaskuratorium zu überlassen
in welcher Weise es zu thun ist

Ich möchte zugleich sagen Wenn wir den Bahnhof
verlassen haben die Droschken die Front nach dem Bürger
steg es wäre doch sehr einfach die Front nach der andern
Seile zu wenden wir würden entschieden eine Erleichterung
gewinnen Betreffs der Pflasterung haben wir in der Bau
Kommission

Vorsitzender Ich bitte den Herrn Referenten dar
auf nicht weiter einzugehen

Der Referent Wir stellen also den Antrag
Bei der an manchen Abenden wo das Mondlicht

fehlt herrschenden Dunkelheit am Ausgange des
Bahnhofs halten die Unterzeichneten eine bessere Be
leuchtung für absolut nothwendig Der Magistrat
wird ersucht das Gas Kuratorium zu veranlassen
vor dem Ausgange des Personenbahnhofs schleu
nigst eine bessere Beleuchtung zu bewerkstelligen

Herr Stadtrath Helm theilweise nicht verständlich
Ich bin in der Lage die Mittheilung zu machen daß seitens
des Magistrats auch das Bedürfniß anerkannt ist In wel
cher Weise es ausgeführt werden wird ob nach der Aus
führung des Herrn Referenten oder durch mehrere Laternen
wird das Gas Kuratorium des Spezielleren bestimmen

Herr Goerlitz Ich betonte das Wort schleunigst
Wir können nicht warten bis der Etat der Gas Anstalt
vorgelegt wird Wenn das Kind in den Brunnen gefallen
ist schüttet man ihn zu Wir können nicht so lange warten
wir haben jetzt so starken Verkehr daß es leicht zu spät
wird wir wollen nicht so lange warten bis Leute über
sahren sind Es mag vielleicht das Gas Kuratorium etwas
inkommodiren hier extra eine Vorlage zu machen aber ich
betone das Wort schleunigst

Der Antrag wird angenommen
III Antrag betr die Erbauung eines Kanals

auf dem Harz von der Karlstraße bis zur Georg
straße Referent Herr Goerlitz

M H l Die Sache wird sehr kurz sein Es fehlt
uns auf dem Harze noch ein Glied in der Kette um den
ganzen Harz kanalisirt zu haben von der Karlstraße bis
zur Georgstraße Der Bau Unternehmer Lochner der
mehrere Häuser dort hat hat sich gemeldet die Kosten zu
tragen was er am 15 Februar 1880 zu Protokoll gege
ben hat Es soll nun die Ausführung des Projektes bald
vor sich gehen Er stellt dabei die Bedingung daß die An
schluß Gebühren ihm gut gerechnet werden Dem Herrn
Kuhnt konnte man seinen Kanal bis jetzt aus technischen
Gründen nicht abnehmen Dieselben sind jetzt gehoben ich
stelle also diesen Antrag in der Weise daß die Anschluß
Gebühren vergütet werden

Der Antrag des Referenten wird angenommen
IV Wahl der Kommissionen bez Deputationen

Referent Herr Demuth
So weit das Einzelne deutlich zu verstehen M H

Die Kommission erlaubt sich Ihnen folgende Vorschläge zu
machen

Für die Schul Kommission Präs a D Geh
Rath Rothe als Vorsitzender Mitglieder Hildenhagen
Fubel Förster Demuth Dr Hüllmann Scharlach Marsch
ner Dr Schrader Goecking Saran Waechtler Die Kom
mission schlägt Wiederwahl vor

Kuratorium des Gymnasiums vom Hagen
Rothe Fubel vr Keil Goecking Dr Hüllmann Wieder
gewählt

Katholische Schule Woker Marschner vr Hüll
mann Grohmann Baumgartel

Kuratorium der Gas Anstalt Helm Lamprecht
Lohausen Khritz Riebeck Dr Schrader Lwowski Dieselben
sind ebenfalls wiedergewählt

St V Friedrich Ich glaube eben nicht zu irren
wenn ich meine daß wir beim Kuratorium der GaÄ Anstalt
sind Ich bin nicht dafür daß Herr Riebeck wiedergewählt
wird und erlaube mir Herrn Dehne vorzuschlagen

Referent Die Kommission glaubte etwas Rücksicht
nehmen zu müssen und hat es natürlich der Versammlung
anheimgestellt

St V Lwowski Ich muß bedauern mich nicht
näher auslassen zu dürfen Ich unterstütze aber den An
trag des Herrn Friedrich und beantrage schriftliche Wahl
über diesen einen Punkt

Vorsitzender Ich wollte nur noch bemerken daß
die Kommission über diese Frage sich auch ausgesprochen hat
und da Herr Riebeck sich mit der Gas Angelegenheit eifrig
beschäftigt wäre es gut er bliebe Mitglied dieser Kom
mission

Bis die Zettel zur schriftlichen Abstimmung beschafft
sind fährt fort der

Referent Städtisches Wasserwerk Lohausen
vr Schrader Dr Hüllmann Geh Rath Knoblauch Graeb
dazu wird Lwowski vorgeschlagen

Sparkasse Zernial und Dryander dazu Kulisch
Jentzsch Hänert Göcking

Einquartirungs und Vorspanns Wesen
Holly und Helm Gruneberg Hänert Rothe

Feuer Kommission Feuer Direktor Zimmermei
ster Zabel Zander Stengel Von Mitgliedern Nebelung
Senff Graeb Kobert Pommer Nietzschmann Weise

Armen Kommission Wolfs und Demuth
Verschöner ungs Kommiffion Knoblauch,Rothe

Dr Richter Dr Müller Niemeher An Stelle des Aus
geschiedenen Herrn Dr Richter wird Herr Dehne vorge
schlagen

St V Graeb M H I Sie wissen ja alle welche
schweren Verpflichtungen die Bau Kommission hat wo es
sich um Sachen handelt wo man mit andern Kom
missionen kollidirt ohne eigene Schuld Die beiden Kom
missionen welche häufig ein und dasselbe Ding durch
dieselbe Brille betrachten sind die Finanzkommission und
die Verschönerungs Kommission Ich habe den größten
Respekt vor beiden aber ich kann mir klar machen
daß wenn die Herren einmal in der Kommission einen
Gegenstand besprochen haben und sich darüber eine Mei
nung durch die Majorität geltend gemacht hat sie es dann
für einen xvint ä kvnneur halten hier in der Stadtver
ordnetenversammlung diese Meinung zur Geltung zu bringen
Wie weit in dieser Beziehung an geschlossenem Auftreten die

Finanz Kommission uns ich will nicht sagen überlegen ist
doch ein Vorbild sein könnte will ich nicht weiter ausführen
Es würde doch vieles vermieden sein von den gegenseitigen
verschiedenen Ansichten wenn von den Kommissionsmitglie
dern in beiden Kommissionen Mitglieder wären und so
wäre es z B ganz gut wenn ein Mitglied der Baukom
mission auch Mitglied der Verschönerungskommtssion wäre
Das könnte nur nützen wenn ein Mitglied zugleich in
beiden ist Ich möchte also bitten an Stelle des Herrn
Dehne Herrn Friedrich von der Baukommission zugleich in
die Verschönerungskommisston zu wählen Wir haben da
durch engere Fühlung und Sie werden zugeben müssen
daß das viel sür sich hat

St V Fri edrich Ich bin überrascht gewesen als
ich vom Referenten hörte daß man den Herrn Dr Richter
wählen wollte Herr Demuth sagte an Stelle des aus
geschiedenen Herrn Dr Richter Aber er ist nicht ausge
schieden er ist nur bis zur Stunde nicht bestätigt er kann
aber jeden Augenblick erscheinen Das bitte ich Sie doch
zu berücksichtigen Man hat den Herrn Niemeher ohne
Weiteres beibehalten in der Verschönerungs Kommission
trotzdem er offiziell ausgeschieden ist Vor zwei oder drei
Jahren habe ich selbst als Zuhörer es gehört daß man
keinerlei Bedenken habe diesen Herrn Niemeher in der
Kommission zu behalten sondern man wollte ihn weil er
sehr viel Interesse zeigte und auch Bürger dazu gehören
können in der Kommission behalten Ich bitte Sie nun
recht sehr den Namen Dr Richter stehen zu lassen

Der Vorsitzende Am 5 April 1880 ist Folgendes
verzeichnet Vor dem Eintritt in die Tagesordnung bringt
der Vorsitzende die Eingabe des Dr Richter vom 26 März cr
zur Verlesung worin er mittheilt daß er von seiner vor
gesetzten Behörde angewiesen sei mit dem 1 April seine
Entlassung aus der Stadtverordneten Versammlung nach
zusuchen und daß er solcher amtlichen Anweisung nach
komme Dadurch ist er ausgeschieden Rufe Wieder
gewählt

St V Apelt Ich möchte auch bitten wie Herr
Graeb ein Mitglied der Baukommission zur Verschönerungs
Kommission hinzuzufügen und schlage Herrn Friedrich an
Stelle des Herrn Niemeyer vor

In der nun folgenden schriftlichen Abstimmung sind
überhaupt 37 Zettel abgegeben 30 tragen den Namen
Dehne 7 den Namen Riebeck Herr Dehne ist sonach
gewählt

St V Görlitz M H Herr Dehne wird wohl
dasselbe leisten wie Herr Dr Richter und die übrigen Her
ren Ich gehöre zu denjenigen Leuten welche möglichst
dazu beitragen wollen den Frieden wieder herzustellen
Man mag über Richter denken wie man will aber alle die
Herren unter uns und ihre Zahl ist nicht klein welche sich
damals mit der vorgesetzten Behörde des vr Richter nicht
einverstanden erklären konnten wonach Herr Dr Richter
aus der Versammlung auszutreten hatte alle diese Herren
waren der Stimmung welche damals einen großen
Theil der Bürgerschaft beherrschte und andererseits muß
man den Wünschen der Bürgerschaft die Dr Richter
wählte wohl eine Koonzession machen indem man ihn in
die Verschönerungs Kommission wieder wählt

Sympathie und Antipathie ist nicht maßgebend sür mich
sondern nur das Gerechtigkeitsgefühl Er ist von einer gan
zen Abtheilung seines Bezirkes gewählt und wird voraus
sichtlich wieder gewählt Es kann uns nicht hindern wenn
sein Mandat schlummert daß wir ihn wiederwählen Sie
haben auch Niemeyer in der Kommission geduldet und die
Städte Ordnung läßt das ganz gut zu daß in solche Kom
missionen auch Andere die nicht Stadtverordnete sind ge
wählt werden also jeder beliebige Bürger Ich für meine
Person werde auf den Zettel den Namen des Dr Richter
schreiben und bitte die Herren welche damals dem Gerech
tigkeitsgefühl Ausdruck gegeben haben es auch heute zu thun

St V Lwowski Ich habe von der Person des
Dr Richter nur mit größter Hochachtung gesprochen hier
aber bitte ich Sie von seiner Wahl abzusehen wir kom
men in Gefahr daß wir zu viele Nicht Stadtverordnete
zu Mitgliedern der Kommission bekommen Es handelt
sich darum daß das was bei der Kommission vorberathen ist
in der Stadtverordnetenversammlung durchberathen werde
jene Herren aber aus der Bürgerschaft haben hier keine
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Stimme und das muß man als einen Mangel bezeichnen
Ich glaube es ist nur in Beziehung auf Niemeyer und
Walrher bisher der Fall zugetroffen ich möchte Sie aber
warnen diese Praxis einreißen zu lassen und nicht weiter
so zu verfahren Ich möchte die Wahl des Herrn Dehne
warm empfehlen

St V Justizrath Göcking In Betreff des Herrn
Dr Richter glaube ich nicht falsch unterrichtet zu sein
wenn mitgetheilt ist daß er nach ersolgter Wiederwahl die
Genehmigung vom Provinzialschulkollegium gar nicht nach
gesucht hat Ist das richtig so erklärte er damit ich will
von dieser Wahl gar keine Notiz nehmen Also daß er
Stadtverordneter ist kann ich gar nicht zugeben es fragt
sich also ob außer einem Mitgliede das nicht zur Ver
sammlung gehört es noch rathsam ist ein zweites solches
zu wählen

St V Friedrich Wenn Herr Justizrath Göcking
meint nicht zugeben zu können daß Richter Stadtverord
neter ist so können Andere anderer Ansicht sein ich z B
er ist legal gewählt Sein Name ist aus der Wahlurne
hervorgegangen Das steht im Tageblatt zu lesen Ich
empfehle Ihnen doch ausdrücklich meinen Vorschlag des
halb weil unter L ausdrücklich geschrieben steht 5 Stadt
verordneten resp Bürger weil auch solche Leute wie Nie
meher in dieser Kommission fungiren Wenn man Herrn
vr Richter streichen will in einer andern Kommission
also in der Geschästsordnungs Kommission der er ja auch
angehört so bin ich vollständig damit einverstanden Wir
können nicht warten bis er bestätigt ist er hat übrigens
so viel ich weiß die Bestätigung auch nachgesucht Ich
ersuche Sie meinem Antrag und dem des Herrn Görlitz
Folge zu geben und hier einmal Gerechtigkeit walten zu
lassen War Dr Richter doch gut genug in der Fortbil
dungsschule zu bleiben und der Stadt zu dienen und die
Stadt hat ihn ersucht weiter zu dienen Er wird auch
hier sicherlich nichts verderben man muß ihm den Ehren
posten auch geben

Pros Kohlschütter Ich möchte Ihnen m H I
Einiges zu beherzigen geben was Herr Lwowski gesagt hat
Gegen die Person des Dr Richter ist ja gar nichts zu
sagen und wenn man ihn hier streicht in der Kommission
giebt man ihm kein Mißtrauensvotum Ich möchte aber
bemerken daß in der Verschönerungskommission noch viele
andere Bürger sitzen welche der Verein deputirt wie die
sechs Mitglieder welche nicht Stadtverordnete sind und
drei nur welche Stadtverordnete sind Das geht doch aber
nicht Wenn der Verschönerungsverein zufällig Stadtver
ordnete hineinwählt so thut er das auf seine Kappe hin
Es sollen hier in unserer Versammlung die Mitglieder
vertreten was in der Kommission geplant ist

Vorsitzender Ich kann es nicht eben empfehlen
und für wünfchenswerth halten daß die Kommissionen zu
sammengesetzt werden aus Mitgliedern die schon in andern
Kommissionen sind Ich möchte empfehlen das nicht zu
acceptiren

St V Graeb Ich habe es vorhin im versöhnlichsten
Sinn gesagt und Sie weroen mir zugeben daß es der
Finanzkommissivn und ihrer Weisheit keinen Schaden thun
wird wenn Einer von der Bau Kommission dazukommt
und Rede und Antwort giebt und daß man gleich Bescheid
weiß wieviel Mittel vorhanden sind Ich kann das nur
für gut halten

Referent In Bezug auf Richter wollte ich sagen
die Sache ist in der Kommission erwogen worden nach allen
Richtungen hin Die Majorität entschloß sich für Herrn
Dehne ohne irgend Richter zu nahe treten zu wollen Was
den Antrag des Herrn Graeb betrifft ein Mitglied der
Verschönerungs Kommission auch zur Bau Kommission zu
schicken so weiß ich nicht ob das so unbedingt nöthig ist
bei der Finanz Kommission wäre es vielleicht richtiger

Referent fährt fort in der Aufzählung der Kom
missionen

Trottoir Kommission Helm Weise Werner Hä
nert Keil Walter

General Depositum an Stelle von Wolsf Hänert
Stellvertreter Sachs

Deputation zur Verwaltung städtischer Wohn
häuser vor dem Geistthor Gruneberg Hildebrandt Fried
rich wiedergewählt

Bau Kommission Fiebiger Schulze Graeb Ku
lisch Steinhaus Friedrich wiedergewählt

St V Friedrich Es ist doch blos richtig daß der
Herr Stadtbaumeister zur Kommission gehört

St V Baumeister Schulze nicht durchaus verständ
lich Mir fällt auf daß in der diesjährigen Liste eine
Bemerkung darüber nicht gemacht ist Es ist schon
mehrere Jahre her daß die Versammlung ein neues Statut
für die Bau Kommission sür nothwendig hielt Ich weiß
auch ganz genau daß die Bau Kommission nur so lange
als gewählt galt bis die neuen Instruktionen geschaffen
werden Die Nothwendigkeit dazu datirt von 1868 her
ich halte mich auch für fest überzeugt daß nach der Instruktion
von 1851 die heutige Baukommission nicht kombinirt ist
Es hat eine Vermehrung der Magistrats Mitglieder statt
gefunden aber keine solche der Stadtverordneten Mitglieder

Das ist gerade sehr bedenklich Ich wünsche die Liste
nur als Provisorium angesehen zu wissen bis die neue Jn
str uktion genehmigt ist Forts folgt
U der II Sächs Thiir Pferde Lotterie
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Vermischtes

d sst lg Ausriö Dem Hohenzollern Museum
ist jetzt durch den Kronprinzen einer der unscheinbarsten
und dennoch geschichtlich bedeutsamsten Gegenstände einver

leibt worden Diese Einverleibung hängt zusammen mit
der zehnjährigen Wiederkehr des Tages der Kaiserproklama
tion in Versailles Wie unser Kronprinz in Allem ein
Sohn der modernen Zeit ist auf deren Boden er sich rück
haltlos stellt so ist er auch ein Historiker im modernen
Sinne des Wortes und was frühere Zeiten achtlos weg
geworfen hätten das erkennt er mit dem scharfen Blick des
Geschichtsforschers als bedeutend für künftige Tage So
hat er denn auch aus Versailles eine Reliquie mitgebracht
welche künftigen Zeiten so recht sichtbar zu Gemüthe führen
wird daß König Friedrich Wilhelm IV als Prophet sprach
wenn er 1849 sagte Eine Kaiserkrone kann nur aus dem
Schlachtfelde errungen werden Im Felde hat man zu
Ceremonien nicht viel Zeit und so mag es denn im Haupt
quartier zu Versailles ziemlich zuletzt eingefallen sein daß
doch irgend ein Symbol der Kaiserwürde vorhanden sein
müsse Die ganzen Umstände lassen darauf schließen daß
diesen Einfall der Kronprinz hatte Man ging deshalb in
aller Eile daran einen Kaiseradler in Gestalt eines Wappen
schildes mit den vorhandenen bescheidensten Hülfsmitteln
herzustellen der die rothe Sammt Portiere schmücken sollte
durch welche die Spiegelgalerie von dem anstoßenden Saale
bei dem feierlichen Akte der Kaiser Proklamation geschieden
wurde Man schnitt aus Goldbrokat den man bei irgend
einem Versailler Schnittwaarenhändler aufgetrieben Haben

mag ein etwa 1 Fuß hohes Wappenschild dann aus
schwarzem und rothem Sammet einen Kaiseradler klebte
ihn auf den Goldbrokat schnitt aus denselben Stoffen eine
Königskrone und klebte sie darüber während man die Edel
steine aus farbigem Sammetschnitzeln imitirte und ihrer
Leuchtkraft durch einige Glas und Fischschuppen Perlen
nachhalf und das Prunkstück war fertig Der Künstler
ist uns nicht bekannt geworden vielleicht war es ein biederer
Buchbinder der als Landwehrmann mit die Wacht vor
Paris hielt Als die Kaiserproklamation vorüber war
ließ der Kronprinz dieses historische Objekt nicht umkommen

sondern packte es sorgsam ein und nahm es mit nach
Berlin wo es jetzt seine Auferstehung wieder gefeiert hat
Aus die Rückseite geklebt ist ein Zettel mit folgender eigen
händiger Aufschrift des Kronprinzen

Dieser von Sammet ausgeschnittene und auf Gold
stosf aufgesetzte Adler nebst der ähnlich gefertigten Kaiser
krone wurde in der Eile im Hauptquartier zu Versailles
angefertigt und war bei der Proklamirung Sr Majestät
des Königs von Preußen als deutscher Kaiser am 18 Ja
nuar 1871 in der SA I16S äes Klg,Ws des Schlosses zu
Versailles auf der Draperie hinter den Stufen befestigt
auf welchen Se Majestät in jenem feierlichen Augenblick
stand Friedrich Wilhelm Kronprinz

Darunter steht mit Blaustift als Nachtrag
Gefertigt und benutzt in Versailles 18 Januar

1871
L Dieses improvisirte Kunstwerk wohl der erste heraldische

Versuch den Adler des neuen deutschen Reichs darzustellen
ist nun für das Hohenzollern Museum unter Glas und
Rahmen gebracht worden nachdem es auf eine Folie von
weißem Seidenrips gespannt worden ist und einen Rahmen
von rothem Sammet erhalten hat

Land und Hauswirthschaft
Beim Einbringen von Eis in den Eis

keller ist zunächst auf die Beschaffenheit des Eises selbst
zu achten Das Eis sei möglichst rein von fremden Be
standtheilen wie Gras und Schilf Stengel u dergl da
diese das Schmelzen des Eises begünstigen Auch ist es gut
wenn das Eis möglichst wenig dem Abthanen ausgesetzt ge

wesen ist Das Einbringen selbst geschieht am besten bei
Frostwetter Die Eisstücke müssen so geschichtet werden daß
Lufträume zwischen denselben möglichst vermieden werden
Das Einstreuen von Kochsalz zwischen die Eisschichten ist
nicht zu empfehlen

Rattenfalle Auf dem Gute Ringelsbruch bei
Paderborn ist seit mehreren Jahren eine Rattenfalle einge
führt welche sehr leicht herzustellen und dabei sehr wirksam
ist Man schlägt aus starken Brettern einen Kasten zusam
men den Deckel schraubt man mit 3 4 starken Schrauben

an so daß er sich leicht abschrauben läßt An den beiden
kürzeren Seiten des Kastens schneidet man eine weite Ein
gangsöffnung aus die durch einen Schieber geschlossen wer
den kann so daß die Ratten bequem durch den Kasten hin
durch laufen können Im Innern des Kastens bringt man
abwechselnd von der einen und anderen Seite Querbretter
an welche kürzer sind als die Breite des Kastens so daß
also der Weg durch den Kasten ein gewundener wird und
im Innern eine Anzahl halboffener Kammern entstehen
Man versieht nun den Kasten mit etwas Stroh und anderem
weichen Material stellt ihn mit geöffneten Schiebern in eine
ruhige dunkle Ecke im Schweinestall oder an einen Ort wo
die Ratten Haufen und deckt ihn mit Stroh zu Dieser
Kasten wird bald ein Lieblingsaufenthalt der Ratten die
darin ihre Nester machen Nach einigen Wochen wird man
schon aus dem Quieken erkennen ob Ratten darin sind
oder man schließt aufs Gerathewohl die Schieber trägt den
Kasten hinaus und schraubt den Deckel ab Bei einer
solchen Revision fanden sich einmal 40 junge und alte
Ratten in einem Kasten

Gerichtssaal
Unter allgemeinen Feiertagen im reichs

und landesrechtlichen Sinne an Venen gesetzlich bestimmte
Amtshandlungen nicht vorgenommen werden dürfen sind
nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts II Strafsenats
vom 2 November v I in Preußen nur diejenigen kirchlichen
Feiertage zu verstehen welche durch Staatsgesetze dafür er
klärt sind und an welchen in den öffentlichen und bürger
lichen Angelegenheiten Geschäftsruhe vorgeschrieben ist Zu

diesen Feiertagen gehört in Preußen der Epiphanias
tag nicht

ÄS VÄKSll
Berichtigung

In der Bekanntmachung der Armen Direktion Tage
blatt Nr 8 muß es heißen ,An Geschenken gingen bei der
Armenkasse ein

1 ein mit 73 15 c anstatt 13 15 c
Bekanntmachung

Nach einer von den Herren Ministern für Landwirthschaft und des Innern gegebenen
Deklaration des Z 1 Nr 3 und 5 des Gesetzes vom 26 Februar 1870 soll die Schonzeit
für weibliches Roth und Dammwild und für Wildkälber sowie für weibliches Rehwild erst
mit Ende des 15 Oktober ablaufen und für weibliches Rehwild bereits mit Anfang des
15 Dezember wieder beginnen

Diesem widersprechend giebt die aus den Jagdscheinen abgedruckte Nachweisung der Wild
schonzeiten zu der Unterstellung Veranlassung als ob beabsichtigt gewesen sei den 15 Oktober
bezw den 15 Dezember in die Jagdzeit mit einzubegreisen Wenngleich nun auf den dem
nächst auszugebenden Jagdscheinen die Möglichkeit eines Irrthums durch Abänderung der
betreffenden Terminstage vermieden werden wird so erfolgt doch auch für die bereits in
Besitz von Jagdscheinen befindlichen Personen hiermit ausdrücklich ein Hinweis auf die vor
gedachte Entscheidung

Halle a/S den 9 Januar 1881 Die Polizei Verwaltung
vom Hagen

Bekanntmachung
Die Art wie auf der Rückseite der zur Zeit in Gebrauch befindlichen Jagdscheinfor

mulare die Jagd und Schonzeiten für weibliches Roth und Dammwild und Wildkälber
Kolonne 3 sowie für weibliches Rehwild Kolonne 5 kenntlich gemacht find kann zu der

Unterstellung veranlassen als ob es beabsichtigt gewesen sei den 15 Oktober bezw den
15 Dezember in die Jagdzeit miteinzubegreifen Dies würde jedoch gegen den H 1 Nr 3
und Nr 5 des Gesetzes vom 26 Februar 1870 verstoßen dessen Fassung und Motive er
kennen lassen daß die Schonzeit sür weibliches Roth und Dammwild und für Wildkälber
sowie für weibliches Rehwild erst mit Ende des 15 Oktober ablaufen und für weibliches
Rehwild bereits mit Anfang des 15 Dezember wieder beginnen soll Die Jagdscheinfor
mulare werden von jetzt ab dahin abgeändert werden daß statt des 15 der 16 Oktober
und statt des 15 der 14 Dezember gesetzt wird

Die Inhaber der alten Jagdschemsormulare werden hiervon mit dem Bemerken in
Kenntniß gesetzt daß nach dem Wortlaute des Gesetzes das Jagen von weiblichem Roth und
Damm Wild Wildkälbern und weiblichem Rehwild erst Vom 16 Oktober ab und das
Jagen von weiblichem Rehwild nur bis zum Ablauf des 14 Dezember gestattet ist

Halle a/S den 7 Januar 1881 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

C v Krosigk
Bekanntmachung

Der Schiffer Karl Rückriem in Wettin beabsichtigt in seinem Hausgrundstücke
Neun Häuser Nr 345 o daselbst eine Rotzschlächterei anzulegen Dies Vorhaben wird in
Gemäßheit des Z 17 der Reichsgewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 hierdurch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwaige Einwendungen welche nicht auf
privatrechtlichen Titeln beruhen binnen einer präklusivischen Frist von 14 Tagen bei uns
anzubringen und zu begründen sind

Zeichnung und Beschreibung der Anlage liegen während der gewöhnlichen Büreau
stunden im landräthlichen Geschäftszimmer Louifenstraße Nr 7 zur Einsicht aus

Halle a/S den 8 Januar 1881
Namens des Kreis Ausschusses des Saalkreises

E v Krosigk
Taubstummen Anstalt

Für folgende ferner eingegangene Weihnachtsgaben einzelner Wohlthäter herzlichen
Dank Von Stadtkasse Dommitzsch 6 Von einem Kränzchen junger Damen durch Frl C

3 A G 10 Frl Z 3 Fr F 50 Z aus Lettewitz 3 B S10 Hr Stud Sch 1 Schiedsamt Dederstedt 2 80 E K 10 Fr
Prof K 3 A W 5 B 9 Fr Pst Sch 2 Hr Prof H 6 Hr
Cons Rth G in Giebichenstein 5 P in Erfurt 3 Frl B 3 Hr Rch Rth
L 3 Dz 3 Frl G 1 50 Hr I R 3 Fr F 5 SchiedsamtStumsvocf in Sachen H L 10 Hr Sup D in Giebichenstein 6 F H 3
Frl St 1 50 H Ungenannt Postzeichen Halle 5 Ungenannt 20 Fr Gr
v S 3 2 Hemden 7 Tafchent 3 Pr Strümpfe 1 Pr Handmüffchen 1 Korb Hr
Gebr S 15 Shawls und Tücher Frl H 2 Schürzen 1 Kragen 1 Shawl 1 Pr Hand
schuhe Hr Kfm H 4 w Hosenzeug 4 w Kleiderzeug 4 Halstücher Frl H 1 Kleid
1 Pr Schuhe 1 Pr Strümpfe Hr Kfm Th 1 Rs Papier 2 Dtz Bleistifte 2 Dtz
Federhalter Fr B 60 Pfefferkuchen Hr Kfm K 1 Schreibzeug 4 Papeterien 7 Käst
chen 6 Kämme 1 Album 2 Notizbücher 7 Portemonnaies 6 Farbenkasten Fr O R
3 Kleider 2 Röcke 1 Hemd 1 Jäckchen 1 Schürze 2 Müffchen 2 Westen 2 Hüte 1 Pr
Strümpfe Fr Dr H 5 Hosen 4 Jacken 1 Mütze 1 Shawl 7 Pr Strümpfe 2 Schür
zen 3 Pr Schuhe K Papierhandl 631 Schreibebücher Hr Kfm H 56 Pfefferkuchen
Hr K 6 Halstücher 3 Pr Strümpfe Hr Kfm H 2 Pr Schuhe 1 Partie Galanterie
sachen Ungenannt 8 Mtr Kattun Fr G 1 Shawl 2 Westen 2 Mützen Frl F
Z Schürzen Hr K 6 Packet Lichte 67 Stück Seife

Bekannlmachnvg
Nach den bestehenden Bestimmungen hat jeder Landbriefträger auf seinem Bestellungs

gange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von ihm angenom
menen Sendungen mit Werthangabe Einschreibsendungen Postanweisungen gewöhnlichen
Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung selbst bewirken
so hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung des Gegenstan
des Seitens des Landbriefträgers muß dem Absender auf Verlangen durch Vorlegung des
Buches die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a/S den 1 August 1880 Der kaiserliche Ober Postdirektor
geheime Postrath Braune

ermlethungen
Laden mit Wohnung zum 1 April

zu vermiethen Schm eerstrasz e 13
Augustastratze 6b ist die Parterre Etage

3 St 3 K K und Zubehör zum 1 April
zu beziehen Daselbst ferner die 3te Etage
3 St K K und Zubehör sofort oder spä
ter Näheres bei

A Heiser Mag debur gerstr 47
Herrsch Wohnung Mit allen Bequemlich

keiten Gartenbesuch auch Lagerplatz nahe der
Bahn 1 April zu beziehen Zu er fr bei

Block kl Klausstraße 14
Eine herrschaftliche Wohnung in der

Bernbnrgerstratze zum i April f 680
zu vermiethen Näheres durch

gr Ulrichstratze 4
Die dritte Etage

in meinem Hause grotze Ulrichstratze 53
ist zu Ostern zu vermiethen

Gr Steinstr 10 St 2 K K 35
1 April zu vermiethen
Gr Ulrichstratze 8 ist die 2re Etage zum

1 April zu vermiethen Näheres im Laden
Z Eiskeller zum sofortigen Gebrauch
2 Pserdeställe zu 4 und 3 Pferden und

Heuboden sind sofort zu vermiethen
1 Wohnung für 360
1 zu 240 zu vermiethen und

am 1 April zu beziehen Auskunft bei
M Goldschmidt kl Klausstr 14 I

Hermannstr 17 eine herrsch Part Woh
K K u Z zu vermiethennung 2 St 3

In der Nähe des Marktes 2 Wohnungen
g 120 und 70 A sofort oder später zu ver
miethen Näheres Weidenplan 8 I

Eine frenndl Wohnung Preis 60 Hl so
fort oder zum 1 April Schmeerstraße 13

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör 3 Tr 1 April zu ver

miethen Leipzigerstraße 19
Moritzzwinger 11 ist eine kleine freundliche

Wohnung im hohen Parterre von 2 Stuben
2 K K und Zubehör an ruhige Leute zu
vermiethen und zum 1 April zu beziehen

Au sr Logis 2 St K K u Zub
zu verm u 1 April zu beziehen

Bernburgerftratze 3V

Irüksoliö kartkrrsvvoltiiullA auk Muiisoii
mit Fg,rtsn soioi t oäkr 1 2U ds

Köuigstratze 5
ist die 2 Etage anderweit tzu vermiethen und
1 April zu beziehen

Dorothecnstratze 7 hohes Parterre
5 heizbare Piscen i April zu vermiethen

Näheres Martinsgasse 20 im Comptoir

In der Nähe des Marktes ist ein Waaren
keller zu vermiethen Rathhausgasse 18

P rechts
Barsützerstratze 15 ist

zum 1 April zu vermiethen
die 1 Etage

Die 2te Etage ist zu vermiethen
gr Steinstraße 1

Anhalterstraße la ist eine Wohnung von
5 Stuben 2 Kammern Küche und gz Zube
hör im Ganzen oder getheilt zu vermiethen
Desgl eine Wohnung 2 Stuben 1 Kammer
Küche nebst Zubehör an ruhige Leute zu ver
miethen Näheres S chmeerstraße 27 II

Gr Ulrichstratze 36
ist wegzugshalber eine Wohnung 2 Stu
ben 2 Kammern Küche c, zum 1 April c
zu ver miethen

Mühlweg 32
1 Beletage 3 Stuben 2 Kammern Küche zc
1 B ictualieukeller mit Wohnung

Eine Wohnung für einzelne Leute 1 April
zu vermiethen Oberglancha 32

2 St 2 K K im Hofe zum 1 April
zu beziehen Moritzzwing er 7
Wohnung 90 an kinderl L Breitest 13
2 Wohnungen zu vermiethen Sophienstr 25

2 Wohnungen je 54 H verm an ruhige
Leute zu m 1 Apri l Wuchererstraße 14 I
1 frdl Stube zu vermiethen Scharrng 2 1
Wohnung f 38 u 31 H verm Böckstr 5

St K K zu vermiethen Schützengaffe 6
Werkstelle Part Logis verm Geistft r 50 II
Eleg möbl Ammer alte Promenade 16 II
Möbl Zimmer u K 1 Feb Steinweg 6

Freundl möbl Wohnung sof zu vermiethen
gr Ulrichstraße 21 I

Möbl Stube und Kammer an 1 oder 2
Herren zu vermiethen Dorotheenstr 14 II
Gut möbl Zimmer verm Königstr 18 III

Möbl Wohnung sof gr Ulrichstr 29 III
Möbl Wohnung Mersebnrgerstraße 10 I

Heizb Stube mit Bett verm Breitest 13

Eine Wohnung von 40 50 LA wird zum
1 Februar zu miethen gesucht

Näheres in der Exped d Bl
Laden mit Wohnung passend für Fleischer

wird gesucht Näheres gr Steinstraße 47

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses
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